
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 04.02.2014 
 

im Neues Rathaus, Großflecken 59, 24534 Neumünster, 
 

2. Obergeschoss, Südflügel, Sitzungszimmer 2.5 / 2.6 
 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  20:00 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzende 
 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
 
  Herr Volker Andresen 
ab TOP 4 Herr Uwe Döring 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Gerd Kühl 
  Frau Marianne Lingelbach 
 
 Außerdem anwesend 
 
 Stadtpräsident Herr Friedrich-Wilhelm Strohdiek 
 
 Von der Verwaltung 
 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Günter Humpe-Waßmuth 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 FD Dezentrale Steuerungsunterstützung* Frau Sabine Reymann 
 FD Dezentrale Steuerungsunterstützung* Frau Heidi Basting 
 FD Dezentrale Steuerungsunterstützung* Herr Volker Otzen 
 FD Haushalt und Finanzen* Herr Harald Heilmann 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 
*) jeweils zu TOP 4 
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Entschuldigt: 
 
Ratsfrau / Ratsherr 
 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Mark Michael Proch 

Bis zu 2 Vertreter der Presse 

Bis zu 18 Zuhörer/innen, darunter auch Vertreter/innen der Stadtteilbeiräte und Herr 
Heeschen vom Seniorenbeirat 

Tagesordnung: 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen Tagesord-

nungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 04.02.2014 
  
 4.  Grundlagendaten für das Handlungskonzept Demografie - kleinräumige Bevölkerungs- 

und Haushaltsprognose für die Stadt Neumünster 
Vorlage: 0051/2013/MV 

  
 5.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Tungendorf 

Vorlage: 0198/2013/DS 
  
 6.  Gutachterausschuss zur Ermittlung von Grundstückswerten in der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0175/2013/DS 
  
 7.  Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumünster 

Vorlage: 0187/2013/DS 
  
 8.  Ausschreibung Tourismusmarketing 

Vorlage: 0201/2013/DS 
  
 9.  39. Änderung des Flächennutzungsplan 1990 "Sondergebiet Rendsburger Straße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0192/2013/DS 

  
 10.  2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 33 "Sondergebiet Rendsburger 

Straße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0193/2013/DS 

  
 11.  Bebauungsplan Nr. 26 "Kieler Straße / Joachimstraße / Vicelinstraße / Anscharstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0171/2013/DS 
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 12.  Gründung der zwei Arbeitsgemeinschaften nach § 78 SGB VIII  Kindertageseinrich-
tungen und Kindertagespflege sowie Hilfen zur Erziehung in Neumünster 
Vorlage: 0185/2013/DS 

  
 13.  Fortführung der aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit im Haushaltsjahr 

2015 
Vorlage: 0172/2013/DS 

  
 14.  Schulentwicklungsplanung (SEP); 

hier: Sukzessive Auflösung der Helene-Lange-Schule ab dem Schuljahr 2014/2015 
Vorlage: 0188/2013/DS 

  
 15.  Intensivierung des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes mit den Schwerpunk-

ten Alkoholprävention und Jugendmedienarbeit 
Vorlage: 0173/2013/DS 

  
 16.  1. Übertragung der Kontrolle zur Verkehrssicherung im öffentlichen Straßenraum 

vom FD 60 an 
    das technische Betriebszentrum 
2. Stellenbedarf im FD 60 für die Aufgrabungsüberwachung 
3. Stellenbedarf im FD 60 für die Planungsaufgaben in der Abteilung Grünflächen 
4. Überplanmäßige Mittelbereitstellung (Umbuchung von Kontenansätzen) im Ergeb-
nis- und 
    Finanzplan 2014 
Vorlage: 0174/2013/DS 

  
 17.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und 

gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2013 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haus-
haltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0184/2013/DS 

  
 18.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 

der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2013 
Vorlage: 0189/2013/DS 

  
 19.  Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0177/2013/DS 
  
 20.  Neufassung der Abfallwirtschafts- und der Abfallgebührensatzung 

Vorlage: 0178/2013/DS 
  
 21.  Betriebsabrechnungen der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2009 bis 2012 

Vorlage: 0179/2013/DS 
  
 22.  Straßenreinigungsgebühren ab 01.04.2014 

Vorlage: 0180/2013/DS 
  
 23.  Betriebsabrechnungen der Schmutzwasserbeseitigung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0181/2013/DS 
  
 24.  Betriebsabrechnungen der Niederschlagswasserbeseitigung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0182/2013/DS 
  
 25.  Neukalkulation der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren ab 01.04.2014 

Vorlage: 0183/2013/DS 
  
 26.  Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 
  
 27.  Dringliche Vorlagen 
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 27.1.  Bürgerentscheid "Verkehrsführung Großflecken" 
Dringlichkeitsvorlage: 0203/2013/DS 

  
 27.2.  Stiftung Museum, Kunst und Kultur der Stadt Neumünster; 

hier: Grunderwerbsteuer für das Grundstück Kleinflecken 1, Neumünster 
Dringlichkeitsvorlage: 0205/2013/DS 

  
 28.  Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 
  
 29.  Mitteilungen 
  
 29.1.  Haushaltskonsolidierung im Bereich des Vereinsschwimmens; 

hier: Sachstandsbericht 
Vorlage: 0050/2013/MV 

  
 29.2.  Schulentwicklungsplanung (SEP); 

hier: Kinder an Neumünsteraner Grundschulen, die nicht aus dem Zuständigkeitsbe-
reich stammen 
Vorlage: 0053/2013/MV 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Die Vorsitzende - Babett Schwede-Oldehus - eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Sie begrüßt die anwesenden Gäste und die Vertreter der Presse sowie Herrn Rümenapp 
vom Fachbüro Gertz, Gutsche, Rümenapp, der zu TOP 4. einen Vortrag halten wird. Zu 
diesem TOP sind explizit Vertreter/innen der Stadteilbeiräte eingeladen worden. 
Ferner begrüßt sie Herrn Heeschen als Vertreter des Seniorenbeirats. 
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Es liegen zwei Dringlichkeitsvorlagen vor, bei denen Ausschlussgründe gegeben sind. Die 
Begründungen für den Ausschluss der Öffentlichkeit sind im Einzelnen den Vorlagen zu 
entnehmen. 
 
Sofern die Dringlichkeit bestätigt wird und die Vorlagen auf der Tagesordnung  
ergänzt werden, wären diese Tagesordnungspunkte unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten. 
 
Bei der Dringlichkeitsvorlage 0204/2013/DS geht es um die Bestellung einer Gleichstel-
lungsbeauftragten und damit um eine Personalangelegenheit. 
 
Bei der Dringlichkeitsvorlage 0207/2013/DS, Klärschlamm-Recyclinganlage am Standort 
Neumünster, Entscheidung über das weitere Vorgehen, geht es um eine Grundstücksan-
gelegenheit. 
 
Ratsherr Jahner beantragt, die Vorlage zu TOP 8., Ausschreibung des Tourismusmarke-
tings, ebenfalls unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. Auch bei dieser Vorlage 
könnten Informationen über wirtschaftliche oder persönliche Verhältnisse von Unterneh-
men bzw. Privaten in die Beratung mit einbezogen werden. 
 
Vorbehaltlich einer entsprechenden Beschlussfassung über die Tagesordnung beschließt 
der Hauptausschuss einstimmig, diese 3 Tagesordnungspunkte unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 8. soll dabei als TOP 32. beraten werden. 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 04.02.2014 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt und verteilt wurden: 
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 Dringlichkeitsvorlage: 0203/2013/DS 
Bürgerentscheid Verkehrsführung Großflecken (als Tischvorlage) 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht.  
Die Vorlage ergänzt die Tagesordnung als deren TOP 27.1. 

 
 Dringlichkeitsvorlage: 0204/2013/DS 

Bestellung einer Gleichstellungsbeauftragten 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht. Die Vorlage ist – wie zu TOP 
2 bereits beschlossen - unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. Die Vorlage 
ergänzt die Tagesordnung als deren TOP 30. 
 

 Dringlichkeitsvorlage: 0205/2013/DS 
Stiftung Museum, Kunst und Kultur der Stadt Neumünster, 
hier: Grunderwerbssteuer für das Grundstück Kleinflecken 1 (als Tischvorlage) 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht. 
Die Vorlage ergänzt die Tagesordnung als deren TOP 27.2. 
 

 Dringlichkeitsvorlage: 0207/2013/DS 
Klärschlamm-Recyclinganlage am Standort Neumünster, 
Entscheidung über das weitere Vorgehen (als Tischvorlage) 
 
Die Begründung der Dringlichkeit ist der Vorlage zu entnehmen. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht. Die Vorlage ist – wie zu TOP 
2 bereits beschlossen - unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. Die Vorlage 
ergänzt die Tagesordnung als deren TOP 31. 
 

 Zu TOP 8: DS 0201/2013      fehlende Drucksache 
 
 
 Zu TOP 20: DS 0178/2013 Austausch folgender Seiten in der Anlage: 
 
     Anlage 3 
     Anlage 5, Seite 4 
 
 : Zu TOP 28: Städtische Ausschüsse 
 
  Einladung Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
  am 12. Februar 2014 um 17.30 Uhr 
 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt, wobei die Tagesordnungspunkte 27.1, 
27.2, 30. und 31. ergänzt werden. 
 
Die Tagesordnungspunkte 30. und 31. werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit bera-
ten. Der ursprüngliche TOP 8. wird als TOP 32. ebenfalls unter Ausschluss der Öffentlich-
keit beraten. Der TOP 8. bliebt frei, damit nicht alle anderen TOPs verschoben werden 
müssen. 
 
 
 
 4 . Grundlagendaten für das Handlungskonzept Demografie - kleinräumige Bevöl-

kerungs- und Haushaltsprognose für die Stadt Neumünster 
Vorlage: 0051/2013/MV 

 
 
Herr Rümenapp vom Fachbüro Gertz, Gutsche, Rümenapp (GGR) stellt die Ergebnisse 
einer kleinräumigen Bevölkerung- und Haushaltsprognose vor. 
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Die Präsentation wird der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 4 beigefügt. 
 
Im Anschluss an die Präsentation beantwortet Herr Rümenapp Fragen zu der Thematik. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras skizziert die weitere Vorgehensweise und kündigt für 
den April eine Erörterung in der erweiterten Lenkungsgruppe und anschließend eine Be-
ratung in der Ratsversammlung an. 
Es gelte, das Projekt „Demografie“ und den ISEK-Prozess zusammenzuführen und stadt-
teilbezogene Konzepte zu entwickeln. 
 
 
 
 5 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Tungendorf 

Vorlage: 0198/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird: Herr Rico Kroll, Bökenkamp 46, 24536 Neumünster 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 6 . Gutachterausschuss zur Ermittlung von Grundstückswerten in der Stadt Neu-

münster 
Vorlage: 0175/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 7 . Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumünster 

Vorlage: 0187/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wird kontrovers diskutiert. 
Die Notwendigkeit eines betrieblichen Gesundheitsmanagements wird dabei mehrheitlich 
bestätigt. In Frage gestellt wird indes, ob für dessen Umsetzung zusätzliche Kapazitäten 
benötigt werden. 
Auf Analyse- und Beratungsangebote der Krankenkassen wird hingewiesen. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras und die Personalratsvorsitzende, Frau Heidebrecht-
Rüge, weisen auf die Situation in der Dienststelle hin und bekräftigen die Forderung nach 
zusätzlichem Personal. 
 
Moniert wird, dass keine Vorberatung der Vorlage vorgesehen ist. Da es offenbar Ge-
sprächsbedarf gebe, wird beantragt, die Vorlage in der April-Sitzung des Sozial- und Ge-
sundheitsausschusses vorzuberaten. 
Dazu stellt sich die Frage, ob der Hauptausschuss überhaupt befugt ist, eine Vorberatung 
in einem Fachausschuss anzuordnen. 
Ferner stellt sich die Frage, ob der Sozial- und Gesundheitsausschuss für eine Vorbera-
tung dieser konkreten Vorlage überhaupt zuständig sein kann, weil es darin um die Um-
setzung einer verwaltungsinternen Vereinbarung und den damit verbundenen Personal-
bedarf geht, so dass eine Zuständigkeit des Sozial- und Gesundheitsausschusses gar 
nicht gegeben sei. 
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Es wird vereinbart, beide Fragen durch die Verwaltung klären zu lassen. 
 
Unter dem Vorbehalt der Zulässigkeit wird der Vorberatung im Sozial- und Gesundheits-
ausschuss mit 4 Stimmen bei 6 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 8 . Ausschreibung Tourismusmarketing 

Vorlage: 0201/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Auf Antrag von Ratsherrn Jahner wurde unter TOP 2. beschlossen, diesen Tagesord-
nungspunkt als TOP 32. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
 
 
 9 . 39. Änderung des Flächennutzungsplan 1990 "Sondergebiet Rendsburger 

Straße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0192/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 10 . 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 33 "Sondergebiet 

Rendsburger Straße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0193/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 11 . Bebauungsplan Nr. 26 "Kieler Straße / Joachimstraße / Vicelinstraße / An-

scharstraße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0171/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 12 . Gründung der zwei Arbeitsgemeinschaften nach § 78 SGB VIII  Kinderta-
geseinrichtungen und Kindertagespflege sowie Hilfen zur Erziehung in Neu-
münster 
Vorlage: 0185/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 13 . Fortführung der aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit im Haus-

haltsjahr 2015 
Vorlage: 0172/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 14 . Schulentwicklungsplanung (SEP); 

hier: Sukzessive Auflösung der Helene-Lange-Schule ab dem Schuljahr 
2014/2015 
Vorlage: 0188/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 15 . Intensivierung des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes mit den 

Schwerpunkten Alkoholprävention und Jugendmedienarbeit 
Vorlage: 0173/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Auf entsprechende Nachfrage teilt Herr 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth mit, dass die Stelle 
im Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport beim Kinder- und Jugendschutz angesie-
delt sein soll. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 16 . 1. Übertragung der Kontrolle zur Verkehrssicherung im öffentlichen Straßen-

raum vom FD 60 an 
    das technische Betriebszentrum 
2. Stellenbedarf im FD 60 für die Aufgrabungsüberwachung 
3. Stellenbedarf im FD 60 für die Planungsaufgaben in der Abteilung Grünflä-
chen 
4. Überplanmäßige Mittelbereitstellung (Umbuchung von Kontenansätzen) im 
Ergebnis- und 
    Finanzplan 2014 
Vorlage: 0174/2013/DS 
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Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 17 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan 

und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2013 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0184/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 18 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. 

m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2013 
Vorlage: 0189/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 19 . Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0177/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 20 . Neufassung der Abfallwirtschafts- und der Abfallgebührensatzung 

Vorlage: 0178/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 21 . Betriebsabrechnungen der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2009 bis 
2012 
Vorlage: 0179/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 22 . Straßenreinigungsgebühren ab 01.04.2014 

Vorlage: 0180/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 23 . Betriebsabrechnungen der Schmutzwasserbeseitigung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0181/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24 . Betriebsabrechnungen der Niederschlagswasserbeseitigung 2009 bis 2012 

Vorlage: 0182/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 25 . Neukalkulation der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren ab 
01.04.2014 
Vorlage: 0183/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 19. bis 25. wird um Klärung der Frage gebeten, wie sich 
jeweils die Position „Gemeinkosten“ zusammensetzt. Diese Frage soll im Rahmen der 
Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftförderungsausschuss beantwortet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 26 . Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 

 
 
Beschluss: 
 
Es liegen keine Berichte vor. 
 
Künftig soll unter dieser Rubrik jeweils der mündliche Sachstandsbericht des Herrn Ober-
bürgermeister zum Innenstadteinkaufszentrum erfolgen. 
 
 
 
 27 . Dringliche Vorlagen 

27.1 . Bürgerentscheid "Verkehrsführung Großflecken" 
Dringlichkeitsvorlage: 0203/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erläutert den Hintergrund dieser Vorlage. 
 
Zu der in der Sitzung des Hauptausschusses am 23.01.2014 beschlossenen Prüfung der 
Frage, ob es möglich sei, bei einem Votum zugunsten der empfohlenen Fragestellung 
Regelungen zur konkreten Ausgestaltung einer Sperrung – so auch zu einer zeitlichen 
Befristung – später zu treffen, wenn denn eine solche Option in den Hinweisen zum Bür-
gerentscheid erläutert würde, berichtet Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras über die Stel-
lungnahme der Kommunalaufsicht. 
 
Demzufolge sei es bei der am 23.01.2014 empfohlenen Fragestellung nicht möglich, spä-
ter Regelungen im Sinne einer zeitlichen Begrenzung zu treffen, selbst wenn man sich in 
den Hinweisen eine solche Option vorbehalten würde. 
Die Sperrung müsste, wenn diese Fragestellung im Ergebnis mit ja beantwortet würde, 
ohne jedwede zeitliche Beschränkung umgesetzt werden. 
 
Anders sei dies, wenn man über eine „grundsätzliche“ Sperrung abstimmen ließe. Dies 
würde - bei entsprechender Erläuterung in den Hinweisen - spätere Regelungen zu zeitli-
chen Beschränkungen erlauben, wenn diese dann in ihrem zeitlichen Ausmaß die Aus-
nahme darstellten. 
 
Angesichts dieser Stellungnahme der Kommunalaufsicht, hat die Verwaltung nunmehr 
drei Alternativen der zu beschließenden Fragestellung entwickelt. 
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Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist auf die Regelung des § 16 g Abs. 1 GO hin, 
derzufolge der Beschluss über die Durchführung des Bürgerentscheids mit der konkreten 
Fragestellung eine qualifizierte Mehrheit von mindestens der Hälfte der gesetzlichen Zahl 
der Ratsmitglieder - also mindestes 22 Stimmen - erfordert. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 27.2 . Stiftung Museum, Kunst und Kultur der Stadt Neumünster; 

hier: Grunderwerbsteuer für das Grundstück Kleinflecken 1, Neumünster 
Dringlichkeitsvorlage: 0205/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bejaht. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 28 . Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 

 
 
Beschluss: 
 
a) Sozial- und Gesundheitsausschuss am 05.02.2014 

 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

b) Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 06.02.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

c) Jugendhilfeausschuss am 11.02.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

d) Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 11.02.2014 findet nicht statt 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

e) Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 12.02.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

f) Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 13.02.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
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 29 . Mitteilungen 

29.1 . Haushaltskonsolidierung im Bereich des Vereinsschwimmens; 
hier: Sachstandsbericht 
Vorlage: 0050/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 29.2 . Schulentwicklungsplanung (SEP); 

hier: Kinder an Neumünsteraner Grundschulen, die nicht aus dem Zuständig-
keitsbereich stammen 
Vorlage: 0053/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 Weitere Mitteilungen 

  
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras berichtet über den aktuellen Sachstand 
zum Innenstadteinkaufszentrum. 
Es seien bereits Teilbaugenehmigungen und Abrissgenehmigungen erteilt wor-
den. Noch im Februar sei mit der endgültigen Baugenehmigung zu rechnen. 
Mit den ersten Arbeiten wurde begonnen, die Abbrucharbeiten würden vor-
nehmlich im April und im Mai erfolgen. 
 
 
Auf Anregung der Ratsherren Döring und Kühl soll auf einer der nächsten Sit-
zungen die Frage nach den Aufgaben des Hauptausschusses und der Or-
ganisation der Sitzungen erörtert werden. 
So sei es denkbar, dass der Hauptausschuss seiner koordinierenden Funktion 
besser Rechnung tragen könne, wenn er in der Beratungsfolge regelmäßig als 
letztes Gremium vor der Ratsversammlung tagen würde, weil die Ergebnisse 
der Vorberatungen in den Fachausschüssen dann bekannt seien. 
Auch könne man sich dann auf die Vorlagen beschränken, bei denen Hand-
lungsbedarf im Sinne einer Koordination erkennbar sei. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

gez. Babett-Schwede-Oldehus gez. Holger Krüger 

(Ausschussvorsitzende) (Protokollführer) 

 
 


